Hallo Sportfreunde! Endlich! Nach den vielen harmlosen Witz- und Spaßwettkämpfen oder Challengen über die Alpen, in Hawaii oder sonstigen Käse-Berge oder -Inseln wird es endlich eine Herausforderung geben, die ihresgleichen sucht. 

Ich habe hier einige Informationen herausgesucht, die Euch interessieren könnten!!

Es geht um die

TransEurope Septathlon Challenge(
(Norwegen - Spanien)

Zu bewältigen sind folgende Strecken mit diesen Sportarten (mit Entfernungen):

	Nordkap/Parkplatz 2 an der Nordkaphalle (NOR) – Flensburg-Harrislee/

Grenzübergang Dänemark (GER)
	Rad
	2965 km

	Flensburg (GER) – Garmisch-Partenkirchen/Hausberglifte Talstation (GER)
	Laufen
	1029 km

	Garmisch (GER) 

– Cavalese/Skistation Cavalese (ITA)
	Ski/

Inline Skating*
	zusammen

ca. 250 km

	Cavalese (ITA) – Genua/Piazza Enrico Bassano, direkt am Meer (ITA)
	Nordic Walking
	459 km

	Genua (ITA) – Tarifa/Puerto de Tarifa (ESP)
	schwimmen**
	ca. 1800 km

	Tarifa (ESP)/Surferstrand (Finale)
	5 Rumpfbeugen
	0 km

	zusammen

ca. 6500 km


*Lifte zu benutzen ist nicht erlaubt, allerdings präparierte Pisten. Passagen ohne Schnee werden auf Straßen mit Inline Skater zurückgelegt.

**auf Mallorca ist eine Verpflegungsstation für die Schwimmer geplant. Achtung! Nicht versehentlich über die Straße von Gibraltar schwimmen! Für Marokko besteht keine Einreisegenehmigung!
Die jeweiligen Etappen jeder Sportart sind selbstverständlich durchgängig zu absolvieren. GPS-Ausrüstung ist erforderlich. Sechs Hotels (einschließlich Start) stehen zur Verfügung, diese sind im Anmeldepreis inbegriffen. Sprechen Sie mit Ihrer Bank.

Anmeldungen sind demnächst über das Internet möglich unter 

www.transeurope-challenge.com. Hier wird auch der Starttermin veröffentlicht.

Die Anmeldegebühr ist unbedingt  v o r  dem Schwimmtraining zu entrichten!! Die genauen Streckenführungen werden danach bekannt gegeben. Bei Erreichen des Zieles gibt es die „TransEurope Septathlon-Ehrennadel“ für jede Altersklasse. Achtung, es handelt sich um eine Challenge, kein Contest! Das Ankommen ist wichtig (vor allem nach dem Schwimmen). Im Anschluss ist eine AfterChallengeParty geplant und wer Lust hat, kann noch auf die Kanaren surfen (nicht im Preis inbegriffen).

Ihr seht schon, das Ding ist etwas anspruchsvoller. Vor allem die Rumpfbeugen haben es in sich. Die ersten Teilnehmer haben bereits Teilstrecken trainiert. Herr Roland Brandenburger (Hockenheim) hat sogar bereits die ganze Laufstrecke bewältigt (in 49:12:14 h), allerdings liegt noch keine Bestätigung seiner Zeit vor, die Zeitmessung ist ausgefallen (von Schleswig bis Garmisch).

Also Leute, los geht’s, trainieren und anmelden, ich mach mit!!

Viel Spaß!

Euer Sport-Klausi

